
Mannheim 
 

Protokoll der AK-Sitzung 

 

Teilnehmer: 

Peter Lindner                                                          Uwe Herzog 

Gerhard Muy                                                          Günther Schneider 

Walter Michnik                                                        Dirk Katzung 

Waltraud Kaiser                                                     Günter Hermann 

Günter Wassermann       (zeitweise)                    Manuel Mertens (zeitweise) 

Achim Goltz                                                     Herbert Seiferheldt (zeitweise) 

Jürgen Wiesner 

 

TOP0 Kurzübersicht Terminplanung 

23.-25.05.2007         AK-Sitzung    Wuppertal 

05.-07.09.2007         AK-Sitzung    Essen 

06.-08.11.2007         Konferenz      Essen (für AK vom 05.-09.11.2007) 

  

TOP1 Begrüßung (Günther Schneider; Jürgen Wiesner) 

Die Begrüßung der Teilnehmer mit einem Vortrag über die Veränderungen 

im DV-Bereich und deren Auswirkungen bei der MVV AG verbunden. 

 

TOP2 Rückblick Konferenz 2006 in Dresden 

Die erzwungene Kostenübernahme von Getränken im Veranstaltungshotel 

zu Lasten der DVB AG nach Beendigung der Veranstaltung durch 

Abzeichnung von Leistungsnachweisen bzw. Buchung zu Lasten des 

Veranstalters durch Unberechtigte Konferenzteilnehmer wurde von allen 

Anwesenden als nicht akzeptabel gesehen. Die Kollegen aus Essen werden 

gebeten, entsprechend Vorsorge zu treffen, dass im Hotel der/die 

Zeichnungsberechtigten an der Rezeption und insbesondere im Barbereich 



bekannt sind. 

Der Bericht des Arbeitskreises war als Rechenschaftsbericht über die 

Aktivitäten gedacht, der aber zurzeit als einziges Thema die Vorbereitung 

der Konferenz enthält und somit zukünftig entfallen sollte. 

Die Protokolle der Foren und das Veranstaltungsprotokoll werden Peter und 

Uwe zwecks Freigabe zur Veröffentlichung zugesandt. 

  

TOP3 Kasse des Arbeitskreises 

Uwe wurde zum Verwalter der Kasse des Arbeitskreises gewählt, aus der 

zukünftig Ausgaben für Verabschiedungen etc. bezahlt werden sollen. Wer 

ab der nächsten AK-Sitzung seinen von Walter erstellten AK-Ausweis nicht 

vorweisen kann, muss 5 € in die Kasse einzahlen. Den fehlenden Ausweis 

für Günter Hermann wird von Walter nachgereicht. 

 

TOP4 Stand der Organisation für die Konferenz 2007 in Essen 

Die Konferenz findet am 06.-08.11.2007 im Hotel Bredeney statt. Ein 

Zimmerkontingent für 100 Teilnehmer wurde reserviert. Der Arbeitskreis 

wird vom 05.-09.11.2007 die Vor- und Nachbereitung zur Konferenz im 

Hotel begleiten. Die Eröffnung und Verabschiedung der Konferenz wird 

durch die Sprecher des Arbeitskreises erfolgen. In den Pausen und soll eine 

Präsentation der Internetpräsenz erfolgen, die von Dirk vorbereitet wird. Die 

Begrüßung der Konferenz wird durch einen Vorstand der Stadtwerke Essen 

erfolgen. Für die politische Ebene wurde die Teilnahme des 

Oberbürgermeisters angefragt. Die Abendveranstaltungen werden am 06.11. 

in der Dampfbierbrauerei und am 07.11. auf der Zeche Zollverein 

stattfinden, zu denen ein Beiprogramm gebucht wurde. Die Anmeldung soll 

parallel per Fax und E-Mail erfolgen. Der Ablauf der Anmeldung und die 

parallele Veröffentlichung im Internet auf der Homepage des AK wird 

zeitnah direkt zwischen den Kollegen aus Essen und Dirk abgestimmt. Ziel 

ist es bis zur AK-Sitzung am 23.-25.05.2007 in Wuppertal die Themen und 

Referenten abgestimmt zu haben. Für Juni soll dann der Flyer fertig sein, so 

dass die Anmeldeunterlagen verschickt werden können. Die mit der 

Anmeldung eingereichten Datenschutzerklärungen der Teilnehmer werden 

an Dirk zur Aufbewahrung weitergeleitet. Ein Hinweis das bereits 

abgegeben Datenschutzerklärungen weiterhin Gültigkeit haben sollte im 

Anschreiben vermerkt werden. Mehrfach eingereichte 

Datenschutzerklärungen werden unter dem letzten Einreichungsdatum von 

Dirk geführt. 

  

 



TOP5 Themensammlung zur Konferenz 

Folgende Themen wurden vorgeschlagen und in der anschließenden 

Diskussion bewertet. Hierbei zeigte sich, dass der AK über eine 

Weiterentwicklung der Themen nachdenken sollte. Als einen Ansatz wird 

die ganzheitlichen Veränderungen der Arbeitsumwelt gesehen. 

-         Einführung des digitalen Tachographen in Fahrzeugen 

-         Zeiterfassung und Vertrauensarbeitszeit 

-         Facilitymanagement 

-         SDA/ESA und SAPerp / Netweaver 

-         Projektsteuerungssoftware 

-         Elektronische Mitarbeiterüberwachung 

-         BPS/BW 

-         Auswirkungen von Arbeitsverdichtung und mangelhafte   

Kommunikation auf den Mitarbeiter 

-         Die Entwicklung der Arbeitswelt 1980/2000/2015 

-         Wissensgesellschaft und ihre Auswirkung auf die Beschäftigten 

  

TOP6 Vorläufiges Konferenzprogramm (Vorträge) für Essen 

In Klammern werden die Verantwortlichen für die Entwicklung des Themas 

und die Auswahl von möglichen Referenten bzw. die AK-Mitglieder für die 

Foren genannt. 

06.11.2007     

14:30 Uhr       HBS – Archiv Betriebsvereinbarungen (Günter W.) 

15:00 Uhr       Verkehrsinformationssysteme (Achim, Gerhard) 

16:30 Uhr       Integrierte Systemlandschaften (Jürgen, Günter W.) 

  

07.11.2007     

09:15 Uhr       Internet, E-Mail (Manuel, Günter S.) 



10:30 Uhr       Foster - BPS/BW (Peter) 

14:00 Uhr       Forum 1 Verkehrsinfo. (Achim, Gerhard) 

                       Forum 2 Systemland. (Günter W., Günter H.) 

                       Forum 3 Internet, E-Mail (Manuel, Walter) 

                       Forum 4 BPS/BW (Peter, Karl) 

08.11.2007     

09:15 Uhr       HBS – Wissensgesellschaft (Günter W,Walter,Dirk) 

10:30 Uhr       Podiumsdiskussion Wissensgesellschaft 

                       Teilnehmer (Manuel) 

                       Moderation (Redakteur WAZ angefragt) 

Das Thema Zweimandantenmodell im ISU wird als Ersatzthema 

vorgemerkt. 

Uwe wird das Konferenzprotokoll führen. Neben Peter und Uwe wird Dirk 

auf dem Podium sitzen, um die Präsentationstechnik zu betreuen. 

  

TOP7 Bericht aus den Unternehmen 

Die Teilnehmer berichtet über die Entwicklung in den Unternehmen und die 

daraus resultierenden Folgen für die Mitarbeiter. 

  

  

Für die Richtigkeit: 

Dirk Katzung 
 


